
Im Einsatz für das Quartier 
Im Lingerizquartier steigt morgen Samstag ein Fest. Bei der Karl Mathy-Strasse wird Fussball 
gespielt und auf dem Spielplatz an der Lingerizstrasse werden neue Geräte aufgestellt. Die 
Organisatoren wollen das Quartier aufwerten. 
 
Noch fehlt bei den Metallstangen auf dem Spielfeld das Drahtgeflecht, das die Bälle daran 
hindern soll auf die Strasse zu rollen. Besart Kokollari aus dem Kosovo prüft die 
Standfestigkeit der Eisenstangen. 
 
Anerkennend begutachtet der 19-jährige frischgebackene Zimmermann die Fundamente. Er 
gehört zu einer Gruppe von Freiwilligen, die in ihrer Freizeit viele Eigenleistungen erbracht 
hat. Auch Hasan Topalak, Adnan Demirel und Seyfi Karayapi wohnen mit ihren Familien im 
Lingerizquartier.  
 
Sie haben mitgearbeitet und fiebern dem Fest entgegen. Die aus der Türkei stammenden 
Männer freuen sich, dass in ihrem Quartier etwas geht. «Dies ist ein guter Anfang», ist Seyfi 
Karayapi überzeugt. Man habe sich in der Vergangenheit um das Quartier zu wenig 
gekümmert und den Spielplatz vernachlässigt.  
 
Hasan Topalaks Buben, Lezand und Onur haben früher auf dem Spielplatz Fussball gespielt. 
Sie erzählen von Hauswarten, von behaltenen und zerschnittenen Bällen. Der neue 
Hauswart sei besser, sagt Onur. Der Sechstklässler erklärt es sich damit, dass der Hauswart 
des Nachbargrundstücks halt auch Kinder habe. 
 
Auf dem Spielfeld wird es bestimmt manch interessanten Match geben. Jürg Vifian von der 
Baudirektion verspricht, dass bis am Samstag der Zaun fertig gestellt sein wird und zwei 
Fussballtore zur Verfügung stehen. Er lobt den Einsatz der Leute im Lingeriz, die sich für ihr 
Quartier engagiert haben und hofft, dass sie auch in Zukunft dranbleiben. 
 
Auch auf dem Spielplatz an der Lingerizstrasse hat sich viel getan. Eine Schaukel ist 
installiert und in den kommenden Wochen werden weitere Spielgeräte dazukommen. Am 
Samstag können die neuen Geräte getestet werden und die Tunnelröhre, die zum 
Durchkriechen animiert, soll gemeinsam bemalt werden. An der Feuerstelle gibt’s 
Schlangenbrot und Getränke. Die ISG, Interessengemeinschaft Spielplätze Grenchen, 
Granges Melanges und das Lindenhaus Grenchen veranstalten den Nachmittag gemeinsam. 
 
Unter der Leitung der Fussballförderung RegioGrenchen wird auf dem neuen Spielfeld ein 
Fussballplausch organisiert. Zwischen Spielplatz und Spielfeld wird gebastelt und ein 
Tastparcours wird zum attraktiven Fest beitragen. tru Spiel, Sport und Spass im Lingeriz: 
Samstag, 21. Juni 2008 von 13.30 – 16.30 Uhr 
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